
 
 

 

 

Bundesministerin für Wirtschaft und Energie 

Frau Dr. Katharina Reiche  

11019 Berlin 

          06. Mai 2025 

 

Glückwunsch zum Ministeramt und Gesprächsanfrage 

 
Sehr geehrte Frau Bundesministerin, 

zu Ihrer Wahl zur Bundesministerin für Wirtschaft und Energie überbringen wir unsere 
herzlichen Glückwünsche. Wir freuen uns, Sie bei der großen Aufgabe, die nun vor Ihnen 
liegt, als Branchenverbände zu unterstützen und mit Ihnen eine erfahrene Ansprechpart-
nerin für die energiepolitischen Herausforderungen zu haben.  

Die Transformation der Wärmeversorgung von Gebäuden wird sicherlich eines der ers-
ten Themen sein, dem sich die neue Koalition und damit Ihr Ministerium widmen wird. 
Unsere Verbände BWP und DEPV vertreten Branchen, die eine Schlüsselrolle für die 
Energiewende am Wärmemarkt einnehmen und damit besonders von den Regelungen 
des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) und der der Förderprogramme (BEG und BEW) be-
troffen sind. Daher begrüßen wir die Ankündigung im Koalitionsvertrag, an der Heizungs-
förderung als das günstigste Instrument der CO2-Einsparung festzuhalten. Die Wärme-
wende ist vor allem eine Chance, Deutschland unabhängiger von fossilen Energieimpor-
ten zu machen. Gleichzeitig sichern unsere Branchen schon heute zehntausende Ar-
beitsplätze in Deutschland und Europa und sind damit zu einem echten Wirtschaftsfak-
tor geworden.  

Wir streben einen konstruktiven und vertrauensvollen Austausch mit Ihnen an und wä-
ren sehr daran interessiert, diesen bald mit einem Gespräch zu beginnen. Über Termin-
vorschläge aus Ihrem Büro würden wir uns freuen. Bis dahin wünschen wir Ihnen einen 
guten Start in Ihrer neuen Rolle! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Martin Sabel, Geschäftsführer BWP  Martin Bentele, Geschäftsführer DEPV 

 


